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REN£ GILS I

Restwasserlied
Die beharrlichen Versuche, die jetzt schon unzulänglichen Restwassermengen der weitgehend trockengelegten Gebirgsbäche im Interesse der

Elektrowirtschaft weiterhin zu verringern, gehen bis zur nahezu vollständigen Trockenlegung und Verödung unserer Gebirgstäler.

Das war ein Bach. Jetzt liegt er öd und stille
Er hielt sein Tal am Leben - aber ach
Dass er jetzt ödliegt, ist der Wirtschaft Wille
Sie fordert ihre Kilostundenzahl
Die liefert ihr der tote Bach im toten Tal
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